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Wahl Verwaltungsangestellte 
 
Der Gemeinderat hat Frau Ramona Bollhalder 
als Nachfolgerin von Ursula Bächler gewählt. 
Sie wird Ihre Stelle (mit einem Pensum von 
40%) Anfangs August antreten. Frau Bollhal-
der nimmt Wohnsitz in unserer Gemeinde. Wir 
heissen sie herzlich willkommen und wün-
schen ihr viel Erfolg. 
 
Gemeinderat Krinau 
 
Antrinkete / Eröffnung Gasthaus Rössli 
 
Wir haben das Gasthaus Rössli wieder eröff-
net und laden Sie am Freitag, 19. Juni 2009 
ab 18.00 Uhr gerne zur Antrinkete ein. 
Wir haben am Dienstag und Mittwoch unseren 
Ruhetag. Ab 15 Personen oder nach Verein-
barung sind wir auch an diesen Tagen gerne 
für Sie da. Wir freuen uns, Sie kennenzuler-
nen. 
 
Gasthaus Rössli Krinau,   071 988 57 66 
Claudio und Martina Brupbacher-Grunder 
 
 
Zukunft evang. Kirchgemeinde Krinau 

 
Die Nachbarkirchgemeinden Wattwil, Krinau, 
Lichtensteig fragen sich: Wie weiter? Ver-
mehrte Zusammenarbeit? Zusammenschluss 
der Kirchgemeinden? 
Ein Informations-  und Diskussionsabend fin-
det statt am: Montag, 8. Juni 2009, 20.15 Uhr 
in der Kirche Krinau. 
 
Die Kirchenvorsteherschaft lädt alle Interes-
sierten zum Mitdenken ein. 
 
Kirchenvorsteherschaft 
 
 

Platzkonzert 
 
Die Musikgesellschaft Libingen und der Männer-
chor Krinau laden am 25. Juni um 20.15 Uhr 
zum alljährlichen Konzert auf dem Dorfplatz ein. 
Bei schlechtem Wetter findet der Anlass in der 
Turnhalle statt. 
Wir freuen uns, viele Besucherinnen und Besu-
cher begrüssen zu dürfen. 
 
Musikgesellschaft Libingen / Männerchor Krinau 
 
 

Pass und Identitätskarte 
 
Bald ist wieder Ferienzeit. Prüfen Sie bitte  
rechtzeitig ob Pass oder Identitätskarte noch 
gültig sind. Für die Ausstellung einer Identitäts-
karte muss mit ca. 2-3 Wochen, für einen Pass 
mit ca. 3-4 Wochen gerechnet werden.  Bitte 
bringen Sie den alten Ausweis und ein aktuelles 
Passfoto mit. Das Passfoto muss folgenden Kri-
terien entsprechen:  

- Mund geschlossen 
- Frontalaufnahme, Gesicht zentriert 
- Foto muss scharf und kontrastreich sein. 
- Nicht älter als ein Jahr 
- Bildgrösse 35-45 mm 
 

Reisende in die USA benötigen ab 1. Juli für die 
Ein- und Durchreise einen biometrischen Pass. 
Der provisorische Pass ist nicht mehr gültig. 
 
Einwohneramt 
 
 

MITTEILUNGSBLATT 2009 / 07 
Freitag, 3. Juli 2009 

Annahmeschluss für Inserate: 
Montag, 29. Juni 2009  09.00 Uhr 

 
 
 
 



 
Terminkalender 

 
05.06.09 17.00 - 19.00 Uhr Feldschiessen 

in Brunnadern, MSV Krinau 
06.06.09 15.00 - 17.00 Uhr Feldschiessen 

in Brunnadern, MSV Krinau 
07.06.09 08.45 Uhr Jugendgottesdienst 
 09.40 Uhr Sonntagsschule 
 09.40 Uhr Gottesdienst, an-

schliessend Kirchenkaffee 
07.06.09 20.00 Uhr ökum. Taizé-Gebet in 

Neu St. Johann 
07.06.09 09.00 - 11.30 Uhr Feldschiessen 

in Brunnadern, MSV Krinau 
08.06.09    20.15 Uhr Informationsabend 

evang. Kirchgemeinde in der Kir-
che Krinau 

11.06.09 19.00-20.00 Uhr Bibliothek 
11.06.09 20.15 Uhr Männerchor Probe 
12.06.09 20.15 Uhr Generalversammlung 

Genossenschaft Rössli 
13.06.09 14.00-16.00 Uhr Standübung 
 Militärschützenverein Krinau 
18.06.09  15.00-16.30 Uhr Mütter- und Vä-

terberatung, Giebelraum 
18.06.09 19.00-20.00 Uhr Bibliothek 
19.06.09 ab 18.00 Uhr Antrinkete im Gast-

haus Rössli 
20.06.09 Kant. Schützenfest Toggenburg 
21.06.09 08.45 Uhr Jugendgottesdienst 
21.06.09 09.40 Uhr Sonntagsschule 
21.06.09 09.40 Uhr Familiengottesdienst 
 mit Frau Züst und Schülern 
24.06.09 Grubenfest 
25.06.09 19.00-20.00 Uhr Bibliothek 
 
25.06.09 20.15 Uhr Platzkonzert der Musik-

gesellschaft Libingen und Männer-
chor Krinau, Dorfplatz 

26.06.09 Grubenfest 
27.06.09 Grubenfest 
28.06.09 10.30 Uhr ökum. Gottesdienst im 

Festzelt Gruben 
02.07.09 19.00-20.00 Uhr Bibliothek  
02.07.09 20.15 Uhr Hauptversammlung  
 Verkehrsverein Krinau im Gast-

haus Rössli 
03.07.09 20.15 Uhr Generalversammlung 

WOGE Wohnbaugenossenschaft 
Krinau im Gasthaus Rössli 

05.07.09 20.10 Uhr Sommerabendgottes-
dienst mit Abendmahl  

09.07.09 20.15 Uhr Männerchor Probe 
  
 
 
 
 
 

 
 

Ergebnisse der Volksabstimmung 
vom 17. Mai 2009 

 
Eidgenössische Vorlagen:  
Zukunft mit Komplementärmedizin: 
Ja  47  Nein  26 
Stimmbeteiligung: 38.5 % 
 
Übernahme der Verordnung über biometri-
sche Pässe und Reisdokumente: 
Ja 27  Nein  44 
Stimmbeteiligung 38.0 % 
 
Kantonale Vorlagen: 
Wasserbaugesetz: 
Ja 46  Nein  20 
Stimmbeteiligung: 35.6 % 
 
Nachtrag Kantonsverfassung Gemeindever-
band und Zweckverband: 
Ja 46  Nein  20 
Stimmbeteiligung 35.6 % 
 
III. Nachtrag zur Kantonsverfassung 
zuständiges Organ für Einbürgerung-
beschlüsse: 
Ja  29  Nein  38 
Stimmbeteiligung: 36.1 % 
 
Gemeindeverwaltung Krinau 
 

Gesamtgericht Toggenburg 
 
Die Gemeinden hatten bis anhin einen eigenen 
Vermittler. Max Bretscher hat dieses Amt in den 
vergangenen 10 Jahren mit viel Umsicht ausge-
führt. Für diesen Einsatz danken wir ihm herz-
lich.  
Gemeinderat 
 
Das Vermittleramt und das Gerichtswesen wur-
den neu organisiert.  
Das Gesamtgericht Toggenburg hat sich anläss-
lich der Kreisversammlung vom 25. März für die 
Amtsdauer 2009 bis 2015 neu konstituiert: 
Kreisgerichtspräsident:  
Kurt Hürlimann,  Abt. 1 Strafrecht 
Vizekreisgerichtspräsident: 
Edi Schnellmann, Abt. 2 Familienrecht 
Hauptamtlicher Kreisrichter: 
Andreas Hagmann, Abt.3 OR, ZGB und SchKG 
 
Vermittlungskreis Mittleres Toggenburg: 
Vermittleramt:  
Eduard Maier, Postfach 8, 9630 Wattwil 
Stellvertreter:  
Dieter Minder Dorfstr. 4, 9122 Mogelsberg 
 



 
Schlichtungsstelle für Miet- und Pachtver-
hältnisse: 
Präsident: 
Werner Kaiser, Berglistr. 38c, 9630 Wattwil 
Sekretariat: Grundbuchamt Wattwil 
 
Schlichtungsstelle für Arbeitsverhältnisse: 
Präsident: Josef Rütsche, 9601 Lütisburg 
Sekretariat: Grundbuchamt Wattwil  
 

Bibliothek  
 
Verlierer: Wir kennen ganz verschieden Arten 
von verlieren: da sind die professionellen Ver-
lierer, die immer auf der Suche nach verlegten 
Gegenständen sind, und die professionellen 
Finder, denen die gesuchten Dinge sozusa-
gen ins Auge springen. Gut ist, wenn man 
einander kennt und sich ergänzt.  
Man kann aber auch eine Wette verspielen, 
verlieren in Auseinandersetzungen, im Spiel, 
bei Plänen und bei Projekten. Es ist eine 
grundlegende Erfahrung, dass man im Spiel 
verlieren kann, doch dass deswegen die Welt 
noch lang nicht zusammenbricht. Es gibt ja 
immer wieder neue Möglichkeiten und neue 
Anfänge, sei es im Spiel, bei Plänen oder in 
Auseinandersetzungen.  
Und wenn es weh tut, hole man in der Biblio-
thek das Buch „Grosse Verlierer“ und verglei-
che! 
Es sind viele Verlierer, die beschrieben sind, 
von sehr früher Zeit (Goliath) bis heute (Al 
Gore, Gorbatschow). Und es geht um grosse 
Pläne, politische und künstlerische, um Leben 
im Schatten eines Mächtigeren, Fehlschläge; 
oft auch um Verkettung von Pech, Ungeschick 
und äusseren Ereignissen. Nicht immer ist die 
Zeit da für neue Anfänge. Politische Verlierer 
wurden und werden von ihren Gegenspielern 
umgebracht – sicher ist sicher! Künstler wur-
den an die Wand gedrückt und überrundet 
von Grösseren, oder verkannt.  
„Sie alle wollten siegen und hätten es mit et-
was mehr Glück vielleicht geschafft. Ihnen, 
den ewigen Zweiten, um den Ruhm betroge-
nen, Pechvögeln und Versagern der Weltge-
schichte setzt Wolf Schneider in diesem Buch 
ein Denkmal. Unterhaltsam und lehrreich er-
schliesst er in diesem Buch in brillant erzähl-
ten biographische Stücken ein Feld, das es 
noch kaum gibt: die Kulturgeschichte der 
menschlichen Niederlagen“. 
Übrigens: die Bibliothek hat unter anderem ein 
Buch von Jeremias Gotthelf mit kurzen Erzäh-
lungen, z.B. „Die schwarze Spinne“, verloren. 
Wir hoffen auf einen Finder! 
Neu in der Bibliothek gibt es eine ganze Reihe 
von Austauschbüchern aus Lichtensteig. Wir 

haben kürzlich umgetauscht: Biographien, politi-
sche Autoren (Moritz Leuenberger, Hillary Clin-
ton), Romane, Kriminalromane (Hunkeler), Rei-
sebücher, Sachbücher (Hans Küng „Spurensu-
che, die Weltrelegionen auf dem Weg“)  usw. 
Vielleicht reicht es auch im Sommer zu einem 
gemütlichen Lesestündlein. Wir freuen uns – wie 
immer – auf einen Besuch.             
 
Bibliotheksteam 
 

Mütter- und Väterberatung Toggenburg 
 
Frau Monika Ott-Lusti hat nach 19-jähriger Tä-
tigkeit die Mütter- und Väterberatung Toggen-
burg verlassen. Für unsere Gemeinde wird neu 
Frau Christine Louis-Dähleraus aus Lichtensteig 
zuständig sein. Die Beratungen finden jeden 3. 
Donnerstag im Monat im Giebelraum des Pfarr-
hauses statt. 
 
Mütter- und Väterberatung Toggenburg 
 

Auffahrt und Konfirmation 
 

Herzlichen Dank  
Unser aller Dank gebührt den grosszügigen 
Spenderinnen und Spender, die mit ihren Bei-
trag das reichhaltige, köstliche Frühstückbuffet 
am Auffahrtstag bereichert haben. 
Ein grosses Dankeswort gehört auch all den 
Helferinnen und Helfern, den Musikern und Mu-
sikerinnen, und all denen die durch ihren ge-
meinnützigen Einsatz den jeweilig wunderschö-
nen Rahmen für die Auffahrt-, Konfirmationsgot-
tesdienste ermöglicht haben.  
         

Konfirmation 2009  
Fünf junge Menschen wurden am Sonntag nach 
der Auffahrt, 24. Mai 2009, 09.40 Uhr in einem 
festlichen Gottesdienst konfirmiert. 
Hier die Namen unserer Konfirmandinnen und 
Konfirmanden: 
Amman Adrian, Au-Krinau, 9615 Dietfurt 
Grob Silvan, Bühl, 9622 Krinau 
Müller Bettina, Dicken, 9622 Krinau 
Oppliger Kristina, Rotenfluh, 9622 Krinau 
Oppliger Patricia, Rotenfluh, 9622 Krinau 
 
Alle Menschen haben Zugang zu Gott, aber jeder 
einen anderen.                                        Martin Buber 
 
Pfarramt 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
Förderungsprogramm Energie Aktion  

 
Der Kanton St. Gallen stellt zur Förderung der 
Konjuktur rund 4 Millionen Franken zur Verfü-
gung. Es sollen damit energetische Mass-
nahmen von privaten und öffentlichen Gebäu-
den gefördert werden. 
Informationen für Interessierte finden sich im 
Internet unter: www.energie.sg.ch (Energie-
förderung – Förderprogramme Kanton St. Gal-
len – Aktion 2009.  
Eine Liste der energieeffizienten Haushaltge-
räte welche beitragsberechtigt sind findet sich 
auf www.topten.ch. Die Aktion ist bis 30. No-
vember 2009 gültig 
Beitragsgesuche mit der Quittung müssen 
dem Amt für Umweltschutz und Energie, Akti-
on 2009, Lämmlisbrunnenstrasse 54, 9001 St. 
Gallen eingesandt werden. 
 
Gesuche um Beiträge an baulichen Mass-
nahmen nimmt ebenfalls das Amt für Umwelt-
schutz entgegen und steht bei Fragen gerne 
zur Verfügung, Telefon 071 229 89 33.  
  
 
Antennenmast Gemeinschaftsantenne  

 
Im vergangenen Monat haben Peter Wäspi 
und Walter Brander die Antenne der ehemali-
gen Gemeinschaftsantenne im Chapf demon-
tiert und eingelagert als Reserve für  die Ski-
liftanlage. Der Sturm der letzten Woche hat 
den obersten Beleuchtungsmast am Skilift 
umgerissen, so dass er nun gleich wieder Ver-
wendung finden wird.  
 

   
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Finde 10 Unterschiede 
 
 

Zum Schluss  
 
Fritzli fährt in der Strassenbahn. Eine 
schwangere Frau steigt  an der nächsten 
Haltestelle ein und findet keinen Platz mehr. 
Freundlich überlässt Fritzli ihr seinen eige-
nen Platz. Darauf sagt die Frau zu ihm: „Du 
bist aber ein Gentleman“. In der Schule fragt 
der Lehrer die Kinder: „Wer weiss, was ein 
Gentleman ist?“ Fritzli meldet sich ganz auf-
geregt: „Ein Gentleman ist jemand, der eine 
schwangere Frau sitzen lässt…“ 


